
 
Betriebsinformation 
 

Monika Lux-Wagner,  Berufsorientierungslehrerin und -koordinatorin 

Kalvarienbergplatz 8 

7000 Eisenstadt 

02682/62236/31 (Direktion)                                                                                                   

 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 

Die MS Theresianum Eisenstadt organisiert in diesem Schuljahr für alle Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen 

die berufspraktischen Tage (= BPT).  

Als Lehrerin der Berufsorientierung möchte ich Ihnen für die Bereitstellung eines Praxisplatzes recht herzlich 

danken. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag zur Berufswahl unserer Schülerinnen und Schüler. Im 

gemeinsamen Ziel für einen reibungslosen Ablauf und einen optimalen Lernerfolg habe ich für Sie einige 

Informationen zusammengestellt.  

 

• Während der BPT bitten wir Sie dem Schüler/der Schülerin eine Mitarbeiterin oder einen Mitarbeiter als 

Aufsichtsperson zuzuteilen. 

• Die BPT sind eine Schulveranstaltung. Unsere Schülerinnen und Schüler sind während der Zeit der BPT 

in der Schülerversicherung bei der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA) versichert. 

Im Falle einer Verletzung der Schülerin/des Schülers ersuchen wir Sie, den Transport in die 

Unfallambulanz des Krankenhauses Eisenstadt zu veranlassen und die Direktion zu benachrichtigen. 

• Die Schülerinnen und Schüler müssen selbstständig den Weg zum/vom Arbeitsplatz zurücklegen. 

• Wir sind verpflichtet, Sie gemäß Verordnung des BMUkA vom 25. Aug. 1978, BGBl. Nr. 470, daran zu 

erinnern, dass bei der Durchführung von berufspraktischen Tagen in einem Betrieb eine Eingliederung 

der Schülerin/des Schülers in den Arbeitsprozess (kein Lehrling!) nicht zugelassen ist. Bitte weisen Sie 

auf die geltenden Sicherheits- und Hygienevorschriften, geeignete Arbeitskleidung etc. zeitgerecht hin. 

• Wir bitten Sie auch, die Schülerin/den Schüler aus Gründen der Sicherheit nicht mit Botengängen 

außerhalb des Betriebes zu beauftragen. 

• Die Schülerin/der Schüler hat keinerlei Anspruch auf eine Entlohnung durch den Betrieb. 

• Während der BPT gilt für Schülerinnen und Schüler Alkohol- und Nikotinverbot. 

• Die verantwortlichen Lehrerinnen und Lehrer werden während der BPT versuchen, den persönlichen 

Kontakt zur Schülerin bzw. zum Schüler und zum/zur Verantwortlichen in Ihrem Betrieb herzustellen. 

Sollte es betriebsintern problematisch sein, dass wir unangemeldet vorbeischauen, ersuche ich Sie, uns 

dies bitte mitzuteilen.  

• Die Schülerin/der Schüler soll den Arbeitsalltag kennen lernen, daher sollen auch die Arbeitszeiten 

diesem entsprechen.  

 

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit und Ihre Unterstützung bei der Durchführung der berufspraktischen Tage. 

Mit den besten Wünschen für Sie und Ihren Betrieb 
 

                         Monika Lux-Wagner                                                            

 

 

 



 

An die Direktion der                                        Arbeitszeiten: MI:    ………………..…… 

MS Theresianum Eisenstadt  

Kalvarienbergplatz 8               DO:    ……………..……… 

7000 Eisenstadt  

 FR:    …………………..… 

 

  

Berufspraktische Tage 

 

vom ……………… bis ……………………..              

  
 

Wir bestätigen, dass die Schülerin / der Schüler ……………………………………………….. 
 

im Beruf ………………………………………………………. die berufspraktischen Tage der   

 

MS Theresianum Eisenstadt in unserem Betrieb verbringen darf. 
 

 

 

Um weitere Angaben wird aus organisatorischen Gründen gebeten: 

 

1. Anschrift des Betriebes 

 

....................................................................................................................................................... 

 

2. ev. Adresse des Einsatzortes der Schülerin/des Schülers, sollte dieser nicht mit der    

    Anschrift des Betriebes übereinstimmen. 

 

....................................................................................................................................................... 

 

3. Name der Betreuerin/des Betreuers in der Firma, die/der während der berufspraktischen  

    Tage für die Schülerin/den Schüler im Betrieb verantwortlich ist. 

 

....................................................................................................................................................... 

 

4. Telefonnummer der Betreuerin/des Betreuers 

 

....................................................................................................................................................... 

 

 

5. Anmerkungen / Wünsche des Betriebes 

 

....................................................................................................................................................... 

 

6. Darf ein Lehrer/eine Lehrerin unangemeldet im Betrieb erscheinen oder ist eine  

    telefonische Kontaktaufnahme von Seiten der Lehrer vor dem Betriebsbesuch erforderlich? 

      

    O nicht nötig             O unbedingt erforderlich 

 

 

 

_________________                   ______________________             ____________________ 

         Datum                                             Unterschrift                                  Firmenstempel 
 


